
L/e1be Leset/xi, //ebet Leset
Am 26 Noveml‘er um 20,00 Uhr it emeindeversamm/ung im
MZL‘ fu/beIL Ihr timmberecht,te entscheidet dort u/l‘er das
Budget fu/rs nkste Jahr und andere eschdft (siehe Inhalt
dieserAusgabe,)
Am darauffolgenden Wochenende findet die eidgenössische
Abstimmung u/ker die Ausschaffungs- und die teuergerechtJg
keLtsin,itJve stat Die mberechtiten entscheiden an
der Urne, ob diese beiden Begehren angenommen oder abgelehnt
werden,
Werte 7<ötkenbacherin, werter ötheiibachet‘
Aommst du an die cemeL‘ideversammlung? ‘timmst du ab?

Das 7eäaktionsteam vom L0‘ wu/nscht allen eine schöne
Adventszeit, frohe festtage und ein gutes neues Jahrl

7uedi Meger f_rnst L.t/th, Christian Bichsel
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Gemeindeversammlung

Traktanden /Anträge

Der Gemeinderat hat das Protokoll der Gemeinde-
versammlung vom 11. Juni 2010 nach Ablauf der Ein
sprachefrist genehmigt.

1. Wahl eines Mitgliedes der Schul
kommission für den Rest der Amts-
dauer bis 31. Dezember 2011

Für den demissionierenden Heinz Kiener-Schertenleib.
Lippenlehnhölzli, Röthenbach (Eggbezirk), wurde
während der Frist bis 30. September 2010 folgender
Wahlvorschlag eingereicht:

Markus Beer-Stucki, 6$, Heimenrütti 227
353$ Röthenbach i.E.

Der Gemeinderat hat den Vorgeschlagenen am 25. Ok
tober 2010 im stillen Wahlverfahren für den Rest der
Amtsdauer bis 31. Dezember 2011 gewählt.
Die Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger wer
den hiermit von dieser Wahl in Kenntnis gesetzt.

2. Beratung und Genehmigung des
Voranschlages der Laufenden Rech
nung pro 2011; Kenntnisnahme vom
Voranschlag der lnvestitionsrechnung
sowie Festsetzung der Gemeinde
steueranlage, des Ansatzes der
Liegenschaftssteuer, der Hundetaxe,
der ARA-Benützungsgebühr und des
Wasserzinses.

Informationen zum Voranschlag 2011 finden Sie im
Anschluss an die Traktanden der Gemeindeversamm
lung.

Antrag des Gemeinderates

Der Gemeinderat hat den VoranschLag 2011 samt Fi
nanzplan 2010 bis 2015 genehmigt und beantragt der
Gemeindeversammlung vom 26. November 2010 fol
genden Beschluss:

1. Der Voranschlag der Laufenden Rechnung für das
Jahr 2011 mit einem Aufwand von Fr. 4230925 und
einem Ertrag von Fr. 4310925 und dem daraus re
sultierenden Ertragsüberschuss von Fr. 80000 wird
genehmigt.

2. Der Voranschlag der Investitionsrechnung 2011 wird
zur Kenntnis genommen

3. Der Ansatz für die Erhebung der ordentlichen
Steuern wird auf 1,9 Einheiten und der Ansatz für
die Erhebung der Liegenschaftssteuern auf 1,3% der
amtlichen Liegenschaftswerte festgesetzt.

Ferner werden die folgenden Ansätze beschlossen:
— Hundetaxe Fr. 40.— je Tier
— Feuerwehrersatzabgabe 8,0% des Steuerbetrages

des Kantons
— Wasser, Grundgebühr Fr. 150.— je Haushalt

Wasser, Verbrauchsgebühr Fr. —.90 je Kubikmeter
Frischwasserbezug

— Abwasser, Grundgebühr Fr. 180.— je Haushalt
exkl. 7,6% Mehrwertsteuer
Abwasser, Verbrauchsgebühr Fr. 31.— je Raum-
einheit exkl. 7,6% Mehrwertsteuer
Abwasser, Verbrauchsgebühr Fr. 1.10 je Kubik
meter Wasser exkl. 7,6% Mehrwertsteuer

4. Der Finanzplan 2010 bis 2015 wird zur Kenntnis ge
nommen.

3. Gemeindestrassensanierung Ryffers
egg-Meienried-Chuderhüsi; Projekt-
genehmigung und Kreditbeschluss

Die Anfang der siebziger Jahre auf eine Breite von 5
Metern ausgebaute Gemeindestrasse Ryffersegg—Chu
derhüsi ist sanierungsbedürftig. Die vorhandenen
Fahrspuren, Setzungen und Risse schränken den Fahr
komfort ein und die Strassenentwässerung funktioniert
durch die vorhandenen Deformationen stellenweise
nicht mehr richtig.
Es ist deshalb vorgesehen, den Strassenbelag auf einer
Länge von 2886 Metern zu sanieren. Flankierend zur
Belagssanierung wird die gesamte Strassenentwässe
rung überprüft und teilweise erneuert. Im Gebiet Mei
enried muss an 5 bis 6 Stellen der gesamte Strassen-
körper erneuert werden, da während der Frostzeit
jeweils ausgeprägte Bodenwellen die Verkehrssicher
heit beeinträchtigen.
Die gesamten Sanierungsarbeiten wurden auf Fr.
500000.— berechnet.

Antrag des Gemeinderates

— Genehmigung des Sanierungsprojektes
— Bewilligung des erforderlichen Kredites von

Fr. 500000.—.

4. Erweiterung der Wasserversorgung
Schindellegi; Projektgenehmigung und
Kreditbeschluss

Der Gemeinderat hat am 23. Februar 2009 beschlossen,
die Wasserversorgungsleitung Rüegsegg—Schindellegi—
Schüregg vorzufinanzieren. Nicht definitiv bekannt war
damals, ob die Grundeigentümer Schüpbach, Järmann
und Stucki ebenfalls an die Gemeindewasserversor
gung anschliessen würden. Nun beabsichtigen die bei
den Betriebe Schüpbach und Järmann. Schindellegi.
den Anschluss an die Wasserversorgung zu realisieren.
Die Firma Mosimann Leitungsbau AG hat ein Projekt
verfasst. Die Kosten ab Schüregg—Vorder Schindellegi
(resp. Aussere Schindellegi) werden auf Fr. 76981.—
veranschlagt. Gemäss Gemeinderatsbeschluss vom
17. März 2008 verbleiben der Gemeinde Kosten von Fr.
6200.—. Es handelt sich dabei um die Mehrkosten für
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das gröbere Rohrkaliber ab Rüegsegg bis Schüregg.
Die übrigen Kosten werden durch den Kanton (Sub
ventionen) und die Privaten übernommen.
Das Subventionsgesuch ist beim Kant. Amt für Land
wirtschaft, Abteilung Strukturverbesserungen, zurzeit
noch hängig.

Die gesamten Kosten für die Wasserleitung Rüegs
egg—Schindellegi—Schüregg—Vorder Schindellegi resp.
Aussere Schindellegi belaufen sich auf rund Fr.
103b000._.
Gemäss Bruttokreditprinzip sind Ausgabenbeschlüsse
über die Gesamtkosten zu fassen.

Antrag des Gemeinderates

1. Das Projekt Erweiterung der Wasserversorgung im
Gebiet Schindellegi wird genehmigt.

2. Für die Erweiterung der Wasserversorgung im Ge
biet Schindellegi wird ein Verpflichtungskredit von
Fr. 103000.— genehmigt.

5. Löschung des Gemeindewegstückes
Staatsstrasse Fraumaff bis und mit
Holzbrücke Fraumaff aus dem
Wegverzeichnis der Gemeinde

Die Gemeindeversammlung vom 11. Mai 1987 hat da
mals beschlossen, den alten Weg ab Staatsstrasse bis
und mit Holzbrücke Richtung Neumatt im Wegver
zeichnis der Gemeinde Röthenbach zu belassen.
Dieses Wegstück dient lediglich als Bewirtschaftungs
weg. Nach heutiger Praxis werden grundsätzlich nur
Wege zu Lasten der Gemeinde unterhalten, wenn sie
ständig bewohnte Liegenschaften erschliessen.

Antrag des Gemeinderates

Löschung des Wegstückes als Gemeindeweg und Be
reinigung des Strassen- und Wegverzeichnisses.

6. Neues Organisationsreglement für
den Sekundarschulverband Signau;
Beratung und Genehmigung

Eine Arbeitsgruppe bestehend aus den Finanzverwal
tern der Verbandsgemeinden, den Präsidenten der Lie
genschaftskommission Signau und des Sekundarschul
verbandes sowie der Schulleitung hat ein neues
Finanzierungsmodell für die Benützung der Sekundar
schuiräume ausgearbeitet.
Der neue Kostenteiler (Modell Miete) wird in drei
Kostenarten aufgeteilt, nämlich in die Schulbetriebskos
ten (effektive Vollkosten), die Betriebskosten Schullie
genschaften (effektive Vollkosten) und die Mietkosten
Schulliegenschaften (Pauschale basierend auf dem
GVB-Wert gemäss den Empfehlungen für die Berech
nung von Schulkostenbeiträgen).
Das neue Finanzierungsmodell und die neuen gesetzli
chen Vorgaben erfordern eine Totalrevision des Regle
mentes des Sekundarschulverbandes Signau.

Die wichtigsten Neuerungen sind:
Finanzierungsmodell, Leitung der DV durch den Präsi
denten der Sekundarschulkommission. Schulkommissi
onsrnitglieder dürfen nicht gleichzeitig Delegierte sein,
Regelung der finanziellen Befugnisse, privatrechtliche
Anstellung von Sekretär/Kassier, die Anhänge (u.a.
Kostenteiler Gemeinde Signau — SSV, Entschädigun
gen) können von der DV geändert werden.
Das neue Reglement wurde in den Gemeindeverwal
tungen der Verbandsgemeinden öffentlich aufgelegt
und von der Delegiertenversammlung am 15. Septem
ber 2010 genehmigt.

Antrag des Gemeinderates

Genehmigung des neuen Reglementes für den Sekund
arschulverband Signau.

7. Kreditabrechnungen

a) Anfahrt Boden

Verpflichtungskredit vom 11. 7. 2005
Nachkredit vorn 30. 10. 2006
Total Kredit
Ausgaben gern. IR 2002—2007
Kreditüberschreitung brutto
Einnahmen gern. IR 2006—2009

Nettobaukosten zu Lasten der
Gemeinde

b) Sanierung Büderichstrasse

Verpflichtungskredit vorn 9. 12. 2000
Ausgaben gemäss IR 2000—2008
Kreditüberschreitung brutto
Einnahmen gemäss IR 2000—2010

Nettoausgaben zu Lasten der
Gemeinde

c) Trottoiranlage Oberei

Verpflichtungskredit vom
25. 11. 2005
Ausgaben gem. IR 2007—2009

Kreditunterschreitung Fr. 15‘130.30

8. Verschiedenes

Am Ende der Gerneindeversammlung erhalten die an
gemeldeten Jungbürgerinnen und Jungbürger ihren
Bürgerbrief.

Im Anschluss an die Versammlung offeriert die Ge
meinde einen kleinen Apro.

Die Akten zu den Verhandlungsgegenständen liegen
30 Tage vor der Versammlung in der Gemeindeverwal
tung Röthenbach i.E. öffentlich auf.

Fr. 58000.—
Fr. 5b000.

Fr. 63b000._
Fr. 69737.85
Fr. — 6‘737.$5
Fr. 32837.80

Fr. 36900.05

Fr. 235000.00
Fr. 289164.10
Fr. —54164.10
Fr. 134139.10

Fr. 155‘025.00

Fr. 2001000.00
Fr. 184869.70
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Informationen zum Voranschlag 2011

1. Kurzinformationen zum Voranschlag 2011

4230925
—4310925

80‘OOO

1100500
—273400

82T100

3. Kommentar zu den wichtigsten Abweichungen gegenüber dem Voranschlag 2010

Die Aufzählung beinhaltet Abweichungen von mehr als Fr. 5000.—

Minderaufwendungen:
— Gemeindebeitrag an Schwellengemeinde entfällt
— Lastenausgleich Familienzulagen (Fr. 3.— statt Fr. 14.— je Einwohner)
— Entsorgung Hauskehricht

(Fr. 38.— statt 48.— je Einwohner an Kehrichtregion rechtes Zuiggebiet)
— Lastenausgleich EL (Fr. 204.— statt 213.— je Einwohner)
— Beitrag an Heilsarmee-Flüchtlingshilfe entfällt (Kantonalisierung)
— Schülertransportkosten (Erfahrungszahlen fehlten im Vorjahr)
— Beitrag Region Thunersee (Naturpark Thunersee Hohgant)
— Gebühren Einwohnerkontrolle (Wegfall Pässe u. ID)
— Zinsen für kurzfristige Schulden (bessere Liquidität wegen zus. Darlehen)
— Lastenausgleich Lehrerbesoldungen, Primarstufe

(sinkende Schülerzahlen)

Mehraufwendungen:
— Lastenausgleich Sozialhilfe (Fr. 432.— statt Fr. 415.— je Einwohner)
— Verrechneter Aufwand AHV-Zweigstelle
— Fahrzeugmieten für Gemeindestrassen (geplante Tarifanpassung auf 2011)
— div. Unterhaltsarbeiten Schulhäuser
— Strassenunterhalt durch Dritte (1,5 statt 1 Tag Risssanierung)
— Oko-Beiträge Landwirte
— Unterhalt Friedhof (Sanierung Hecke Dorf)
— Schneeräumung (Erfahrungswert der letzten Jahre)
— Anschaffung Erdcontainer für Friedhof

Fr. —36000
Fr. —14110
Fr. —12900

Fr. —11500
Fr. —$500
Fr. —7580
Fr. —6400
Fr. —6240
Fr. —5720
Fr. —5340

Fr. + 21470
Fr. + 15725
Fr. + 12900
Fr. + 12150
Fr. + 10500
Fr. + 10200
Fr. +9600
Fr. + 9400
Fr. + $000

ERGEBNISSE Laufende Rechnung

Investitionsrechnung

2. Laufende Rechnung nach Funktionen

Aufwand
Ertrag
Ertragsüberschuss

Ausgaben
Einnahmen
Ausgabenüberschuss

Voranschlag 2011 Voranschlag 2010 Nettoabweichung

L
.3 0

Laufende Rechnung .

0 Allgemeine Verwaltung 637490 89820 547‘670 625‘005 76‘300 548705 -1035 -0.19

1 Öffentliche Sicherheit 168‘llO 111‘090 57020 176‘325 90840 85‘485 -28465 -33.30

2 Bildung 1‘085‘470 127‘720 957750 1082450 126020 956‘430 1320 0.14

3 Kultur und Freizeit 52‘380 9‘050 43330 43020 12300 30‘720 12610 41.05

4 Gesundheit 13690 100 13‘590 13‘860 100 13760 -170 -1.24

5 Soziale Wohlfahrt 877195 5‘780 871‘415 871‘250 5‘380 865870 5545 0.64

6 Verkehr 437660 178790 258‘870 378‘420 178‘510 199910 58960 29.49

7 Umwelt und Raum
ordnung 464780 395‘965 68815 464‘050 391625 72‘425 -3610 -4.98

8 Volkswirtschaft 103650 134730 -31‘080 111150 137010 -25860 -5‘220 20.19

9 Finanzen und Steuern 390‘SOO 3257880 -2867380 396‘470 3278‘915 -2‘882‘445 15065 -0.52

Total 4230925 4310925 416T000 4297000
Ergebnis Voranschlag -80000 -135000

Nettoabweichung
Voranschlag 55000
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— Besoldungen Wegmeister (Erfahrungswert auf Grund von Schwarzräumung)
— Anschaffungen Gemeindestrassen (Anhänger für Strassenwalze)
— Schulgeld Sek. Unterlangenegg (neu Fr. 4100.— statt 3750.—je Schüler)
— Lohn Hauswart altes Schulhaus (Anderung Stellenprozente per 1. 1. 2010)
— Schneeräumung, Erhöhung auf Grund von Erfahrungswerten
— Bestattungskosten (Erfahrungswert)
— Sanierung Wanderwege (Unterhalt Gehweg Dorf—Fischbach)

Mindererträge:
— Steuererträge jur. Personen

(pessimistische Prognose auf Grund tiefer Steuererträge 2009)
— 1% Rückstellungen auf Einkommenssteuern (Steuergesetzesrevision)
— Steuerteilungen jur. Personen zu Lasten

(Erhöhung wegen hohen Teilungsbetrags 2009)
— Zuschuss hohe Gesamtsteueranlage
— Gemeindebeiträge an 3-Gemeinden-Platz entfallen

Mehrerträge:
— Einkommenssteuern natürliche Personen
— Entschädigungen Militärunterkünfte
— Verrechneter Aufwand allg. Verwaltung
— Zuschuss Mindestausstattung
— Feuerwehrersatzabgaben (Erfahrungswert seit Tarifanpassung fehlte bisher)

Voranschlag lnvestitbnsrechnung 2011

Fr. +7380
Fr. +7000
Fr. + 6900
Fr. +6100
Fr. + 6000
FL +5820
Ft +51000

Fr. —35500

Fr. —13150
Fr. —10000

Fr. —9000
Fr. —6000

Fr. + 35000
Ft + 15000
Fr. + 15035
Fr. +7000
Fr. + 6000

140
140
217
620
620
620
620
620
620
700
700
700
710
862

Nettoausgabe 2011 in Franken
191000
17500
50000

150000
400000
150‘OOO
25000
501000
20000

0
131000

0
15‘OOO

11000
* Verpflichtungskredite, welche noch vom zuständigen Organ beschlossen werden müssen.

ADVENTSFENSTER Dezember 2010
An folgenden Daten sind wiederum Adventsfenster von 18.30 Uhr bis 22.00 Uhr zu bestaunen:
MI 1. 12. Fam. Beatrice Liechti & Niklaus Scheuner, Schallenberg 335
DO 2. 12. Familie Christine & Fritz Liechti, Fischbach
FR 3. 12. Fam. Astrid Schüpbach, Mettlen
SA 4. II. Fam. Anita Stettler & Christine Siegenthaler, Fischbach
SO 5. 12. Fam. Barbara & Markus Liechti. Metzgerei. Dorf
MO 6. 12. Fam. Daniela & Niklaus Gerber. Laudi. Oberei
DI 7. 12. Fam. Marianne & Res Hadorn. Naters. Oberei
MI 8. 12. Fam. Franziska & Michael RüegseggeL Dorfmatte 21h
DO 9. 12. Fam. Renate Gerber, Oberei 312
FR 10. 12. Spielgruppe, altes Schulhaus. Röthenbach
SA 11. 12. Fam. David Maurer & Roger Hesse, Dorf 3b
50 12. 12. Fam. Ursula Neuenschwander & Marianne Bachmann, Gauchern

Franken
22000
17500
50‘OOO

551‘OOO
400000
660000
380000

501000
801000

130000
180000

811000
1001000
1T000

Bruttokredit in

Beim Voranschlag der Investitionsrechnung handelt es sich nicht um verbindliche Kredite, sondern lediglich um
einen Auszug aus der gemeinderätlichen Investitionsplanung. Der Voranschlag wird deshalb abschliessend vom
Gemeinderat genehmigt und der Stimmbürgerschaft zur Orientierung vorgelegt. Alle geplanten Ausgaben
benötigen einen separaten Verpflichtungskredit (Beschluss je nach Kredithöhe durch den Gemeinderat oder
durch die Gemeindeversammlung).

Feuerwehr; Löschwasserei Fröschern
* Feuerwehr; Anschaffung Wärmebildkamera u. Lüfter
1K Erweiterung Schulhaus Dorf; Vorprojekt

Schul- und Wanderweg Häbern bis Seli; Neubau
Strassensanierung Riffersegg—Meienried
Güterweggenossenschaft Martinsegg
Güterweggenossenschaft Schindellegi; Schlusszahlung

* Sanierung Gemeindestrasse Gauchern
* Hoferschliessung Gempel

Wasserleitung Verbindung Süderen
Hydrantenleitung Oberei

* Erschliessung Schindellegi; Vorfinanzierung
Generelle Entwässerungsplanung

* Erweiterung Leitungsnetz Fernwärmeverbund

MO 13. 12. Filmstube, Hübeli, Röthenbach
DI 14. 12. Fam. Annemarie & Martin Christen, Meienried 246
MI 15. 12. Raiffeisenbank Oberemmental, Dorf
DO 16. 12. Fam. Christine & Andreas Ramseier, Schindellegi 302
FR 17. 12. Fam. Edith & Manfred Bieri, Fambach
SA 18. 12. Fam. Kathrin Schönholzer—Strahm. Fambach
SO 19. 12. Fam. Käthi Rüegsegger & C&lle Voumard, Fischbachboden
M0 20. 12. Spitex Region Emmental, beim alten Schulhaus. Röthenbach
DI 21. 12. Kindergarten & Schule Oberei
MI 22. 12. Schule Dorf. Röthenbach
D0 23. 12. Fam. Katharina & Herbert Held. Dorf
FR 24. 12. ALLE FENSTER LEUCHTEN

Viel Spass und eine wunderbare Adventszeit wünscht der VERKEHRSVEREIN RÖTHENBACH!
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Röthenbacherinnen

DIE POST 73 und Röthenbacher

M POSTE
Am 1. September habt ihr alle
das Flugblatt erhalten mit dem
die Post mitteilt, dass wir «vor

LA POSTA aussichttich ab Frühling 2011
die Postdienstleistungen in
Röthenbach in einer Postagen
tut in der Landi Röthenbach
Eggiwil finden werden.»

Und auf der Rückseite dieses Flugblattes:
«Ziel der Gespräche (mit den Behörden) war es, Alterna
tiven zu prüfen und das weitere Vorgehen im Einverneh
men mit allen Beteiligten zu klären. Mit Erfolg: Der Ge
meinderat bedauert zwar die Schliessung der Poststelle,
unterstützt aber die Agenturlösung in der Landi.»
Ich will dazu Folgendes festhalten:
Es ist richtig, dass Verantwortliche der Post zweimal mit
einer Delegation des Gemeinderates gesprochen haben.
Man sprach über nochmalige Reduktion der Schalteröff
nungszeiten, über Hausservice und Agenturlösung.
Es mag sein, dass ich mich irre, aber die Schliessung der
Poststelle war von Beginn weg beschlossene Sache! Und
vor diesem Hintergrund klingt mir der Satz «... das
weitere Vorgehen im Einvernehmen mit allen Beteiligten
zu klären» verlogen.
Der Gemeinderat hat der Schliessung zugestimmt und
darauf verzichtet, der Kommission Poststellen die neue
Lösung nOch zu unterbreiten. (Diese iläfle dann eine

Empfehlung zuhanden der Post abgegeben und diese wie
derum hätte dann den abschliessenden Entscheid gefällt!)
Der gelbe Riese hat auf freundliche, raffinierte Art seine
Macht demonstriert. Wir werden uns dadurch aber nicht
entmutigen lassen und zeigen, dass es uns auch ohne Post-
stelle möglich ist, ein aktives, lebendiges und lebenswer
tes Dorf zu sein.

Euer Gemeindepräsident

Ab Anfang November 2010 wird in verschiedenen
Geschäften unserer Gemeinde, auf der Raiffeisen
bank und im Gemeindehaus der

RÖIHENBACH-KALENDER 2071
zum Preis von Fr. 20.— zu kaufen sein.
Er ist farbig, im Format A4, enthält den Veranstal
tungskalender 2011 und ist in einer Auflage von
250 Stück
gedruckt.
Als Geschenk
für Röthen
bacherlnnen
in der «Fremde»,
als «Däich dra»
und als Möglich
keit, deine
Gemeinde
besser kennen
zu lernen.

Der Video & DVD-Verleih

filmstubc
( mehrzweckgebäude hübell • röthenbach

Dorfzentrum, Nähe Post, Landi (Wegweiser)
in der Jugendstube

Öffnungszeiten (Tel. 079 453 86 89):
Montag, 19.00 bis 20.00 Uhr
Donnerstag, 16.00 bis 17.30 Uhr
Samstag, 9.00 bis 11.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Team Filmstube
Kirchgemeinde Röthenbach i.E.

Samstag, 6. November 2010

Turnhalle Röthenbach i.E.

Ab 18.30 Uhr Nachtessen

(Hörnli und Ghackets mit Apfelmus)
und ein reichhaltiges Dessertbuffet

ab 20.00 Uhr Darbietungen des DIV Röthenbach

Mitwirkende: Altersturnerinnen, Jugendriege,
Mukiturnerlnnen, Hip-Hop-Tanzgruppe

Nach den Darbietungen sind die Buffets
wieder geöffnet.

Eintritt inkl. Nachtessen und Dessertbuffet:
Erwachsene Fr 18.—, Schulkinder Fr 8.—

Auf Ihren Besuch freut sich
der DIV Röthenbach i.E.

JA N 0 A R

10
57

24
31

4 5

Ii 12

16 19

25 25

__8 2

6 7 8 9

13 14 15 16

20 21 22 23

21 28 25 30

Hörnil-Plausch
35 Jahre D1V Röthenbach LE.
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Rätsel
Ir Schmitte het e Buur
sys Rössli la bschlah.
(Für die, wo kes Ross
hei: Er naglet jedes Yse
mit 7 Negu.) Wo‘s a ds
Zahle geit, jammeret er:
«Schmied, du höischisch afe uverschant viu!»
Dä seit: «Düecht‘s di? Nu, de mache mirs angersch!
Du gisch mir für e erscht Nagu nume e Rappe, für e
zwöit zwe, für e dritt vier u so bis hingerus u de
bruuchsch mir nume der letscht Nagu z‘zahle!»

FRAGE: Was kostet der letzte Nagel?

ANTWORT:

Adresse:

Unter den richtigen Antworten verlosen wir 2 Ein
kaufsgutscheine von zwei Röthenbacher Geschäften
im Wert von je Fr. 25.—.

Talon ausschneiden und bis Donnerstag, 25. November
2010, auf der Gemeindeschreiberei abgeben oder dort
hin schicken.
Pro LOS 1 Antwort. Die Gewinner werden im LOS 43
aufgeführt.

Am 14. Oktober 2010 wurden auf der Gemeindever
waltung Röthenbach aus den 23 eingegangenen Ant
worten von LOS 41 die beiden Gewinner:

Markus Bwnner, Martinsegg, und
Hans + Elisabeth Aeschlimann, Niederei
ausgelost.

GA-Iageskatten
Die grosse Nachfrage und die gute
Auslastung der Tageskarten ha
ben den Gemeinderat dazu veran
lasst, auch im Jahr 2011 zwei GA
Tageskarten anzubieten.
Bekanntlich erhöhen die SBB ihre Preise mit dem
Fahrplanwechsel am 12. Dezember 2010. Die Preise für
die Tageskarten werden deshalb per 1. Januar 2011 auf
Fr. 40.— angepasst.
Die Reservation ist über das Internet via Homepage
der Gemeinde, über www.tageskarte-gemeinde.ch oder
telefonisch bei der Gemeindeverwaltung Röthenbach
i.E. (034 491 14 05) möglich.

In den letzten Wochen haben
wir die Bibliothek etwas um-
strukturiert und versucht, das
Angebot unseren Leserinnen
und Lesern anzupassen.

Das bestehende Bücherangebot haben wir mit über 150
neuen Büchern ergänzt. Neu finden Sie auch einige Hör-
bücher bei uns. Kommen Sie vorbei und profitieren Sie
vom neuen Angebot.
Für Neukunden ist der erste Monat gratis.
Jahresbeitrag: 20.— pro Familie (Kinder gratis).

Ab sofort suchen wir jemanden, der ein- bis zweimal im
Monat die Ausleihe übernehmen würde. Interessiert?
Weitere Infos beim Bibliotheksteam.
An dieser Stelle bedanken wir uns ganz herzlich bei Chris
ta Steiner, die während eines Jahres unser Bibliotheks
team ergänzt hat. Wir wünschen ihr alles Gute und gutes
Gelingen in der Lehre.

Die Öffnungszeiten:
Donnerstag 16.30 — 17.30 Uhr
Freitag 19.30 — 20.30 Uhr

Bibliotheksferien:
Winter (18. 12. 10— 9.1.11)
Sportferien (05.02.11 — 13.02.11)
Ostern (Do 21.4.11! Fr 22.4.11)
Auffahrt (Do 2.6.11)
Sommer (9.7.11 — 14.8.11)
Winter (24.12.11 —8.1.12)

Reduzierter Bibliotheksbetrieb:
Frühlingsferien (9.4. 11 — 25.4.11)
Freitags geöffnet
Herbstferien (14. 9.11 — 16. 10.11)
Freitags geöffnet

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Das Bibliotheksteam
Barbara Jermann und Fränzi Wyss
Kontakt: bibliothek@roethenbach.ch

SchuIstrukhren in der
Überprüfung der

5cktc Gemeinde Röthenbach
Röthenhack Ergebnis der Ist-Analyse

Alle Eltern mit Kindern bis 15 Jahre wurden im Mai zu
Elternabenden in den drei Schulbezirken der Gemein
de eingeladen. In der Zwischenzeit wurden die an die
sen drei Veranstaltungen erhobenen Argumente, zur
jetzigen und Wünsche und Anregungen zu einer künf
tigen Schuistruktur, ausgewertet. Gerne informieren
wir Sie über den Zwischenschritt, die Ist-Analyse, er
stellt durch den Berater Herrn Werner Krebs. Dieses
Dokument kann in schriftlicher Form auf der Gemein
deverwaltung Röthenbach bezogen oder online auf der
Homepage der Gemeinde Röthenbach i.E. herunterge
laden werden. www.roethenbach.ch

•
‘— Bibliothek

Röthenbach

Name:

Gemeinderat und
Schulkommission Röthenbach i.E.
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Verschiedene Miffedungen

Redaktionsteam:
Ruedi Megert, Gemeindepräsident
Ernst Lüthi, Gemeindeschreiber
Christian Bichsel, Finanzverwalter
hämpuCartoon, hanspeter kunz, 3636 Längenbühl

LS
Gemeindeschreiberei
Telefon 034 491 14 05
Fax 034 491 24 16
www.roethenhach.ch

E-Mail:
gemeindeschreiherei@roethenbach.ch

Finanzverwaltung /AHV-Büro
Telefon 034 491 10 26

E-Mail:
finanzverwaltung@roethenhach.ch
ahv@roethenhach.ch

Are Ywohnergmein bin i näbem &ouchereschmied ghocket.
Brunner Franz isch 1 Gmeinrat gwäut worde.
1 säge zum Schmied:

bp—Leistungen
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:
31. Januar 2011

Die Ehrungen in den Bereichen Sport, Kultur, Soziales,
Beruf und Militär sind am 11. Februar 2011 im Hübeli
vorgesehen.

Verdienstvolle Leistungen sind bis spätestens
31. Dezember 2010 der Gemeindeverwaltung Röthen
bach i.E., zuhanden des Gemeinderates, einzureichen.

(Formulare sind bei der Gemeindeschreiberei
erhältlich.) Der Gemeinderat

‘=7
L.i
SCHMIEDAG
Mechanische Lösungen

Die Firma Schmied AG, Domacker 27, 3510 Konolfingen,
Befreiber der Grasfrocknungsanlage Röthenbach i.E.,
Tel. 034 491 13 01, leistete einen finanziellen Beitrag an
die Dwckkosten dieser LOS-Ausgabe.


